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„Ich bin der gute Hirt; ich kenne die Meinen und die Meinen kennen 

mich. (Joh. 10, 14)“ 
 

 

Präambel: 

 

Unsere Pfarrvikarie St. Johannes Ev. in Gernsdorf ist der Pfarrei St. Laurentius Rudersdorf 

angegliedert und ist damit ein Teil des Pastoralverbundes „Südliches Siegerland“ 

Im 15. Jahrhundert wurde erstmals eine, dem Evangelisten Johannes geweihte, Kapelle 

erwähnt. Der Grundstein unserer heutigen Kirche wurde 1949 gelegt, die feierliche Einweihung 

fand 1951 statt. Hier ist zu erwähnen, dass unsere Kirche fast komplett in Eigenleistung 

errichtet wurde.   

Das ländlich gelegene Gernsdorf hat ca. 1.500 Einwohner von denen etwa 900 römisch-

katholische Christen sind. Etwa 12 % der Katholiken besuchen regelmäßig den Gottesdienst. 

Als Kirchengemeinde sind wir traditionell verwurzelt und pflegen diese Traditionen. 

Dies zeigt sich besonders bei einer Bittprozession zu Kreuzerhöhung oder auch beim 

feierlichen Gestalten unseres Patronatsfestes am 27. Dezember. 

 



Unser Gemeindeleben gründet sich auf die Säulen Liturgie, Diakonie und Verkündigung.    

 

Liturgie: 

 

Uns ist es wichtig, dass in unserer Kirchengemeinde auch in den kommenden Jahren die 

sonntägliche Eucharistie gefeiert wird. Wir wollen unsere Hoffnung darauf setzen, auch 

weiterhin Gottesdienste in vielfältiger Form feiern zu können: 

 

- einmal pro Woche eine Werktagsmesse 

- Andachten 

- Familiengottesdienste 

- Beerdigungsliturgie 

- Vorbereitende Sakramente  

- Prozessionen 

- Kinder und Jugendkreuzweg  

 

Eingebunden in die unterschiedlichen Gottesdienstformen sind Messdiener, der Chor „Vivace“, 

der Pfarrgemeinderat, Lektoren, Kommunionhelfer sowie weitere kirchliche Gruppen. 

 

 



Diakonie: 

 

Unsere Gemeinde ist geprägt vom sozialen und christlichen Engagement und ist daher auf all 

diejenigen, die sich persönlich einbringen, angewiesen. 

Es ist uns wichtig, dass dieses Zeichen der Nächstenliebe in unserer Gemeinde Bestand hat. 

Stützen der Diakonie sind die örtliche Caritas, die KFD, viele ehrenamtliche Helfer, die 

Sternsinger und der Pfarrgemeinderat. 

 

 

Verkündigung: 

 

Ohne die Verkündigung des Wortes Gottes an unsere Kinder und Jugendlichen können wir 

geistig und körperlich nicht fortbestehen. Der Glaube an Jesus Christus, und somit der Kirche, 

bleibt nur mit jeder neuen Generation lebendig. 

Hier liegt unsere Verantwortung für die kommenden Jahre.  

Daher ist uns die Zusammenarbeit mit unserem Kindergarten „St. Johannes“ sehr wichtig. 

Unser Kindergarten hat zwei Gruppen und ist offen für alle Kinder, gleich welcher Konfession. 

Wir wollen auch in Zukunft unsere Kinder und deren Familien auf ihrem Glaubensweg in der 

Katechese für Kommunionkinder und Firmlinge begleiten. 

 



 

Schlusswort: 

 

Unser Wunsch für die Zukunft ist es, das Bestehende zu bewahren und die Zukunft 

mitzugestalten, solange wir es leisten können.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarrgemeinderat „St. Johannes Ev., Gernsdorf“ 

 

Gernsdorf, im April 2009. 


